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Bebauungsplan "An der alten Ziegelei"
Gemarkung Rabenau, Gemeinde Rabenau,
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (lt. Lageplan)

Stellungnahme des Oberbergamtes als Träger öffentlicher Belange
202210077

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit lhrem Schreiben vom 14. Januar 2022 beleiligten Sie das Sächsische
Oberbergamt als Träger öffentlicher Belange an oben genanntem Vorhaben.

Dazu erhalten Sie folgende Stellungnahme

Bergbauberecht¡gung

Das Vorhaben befindet sich innerhalb des Erlaubnisfeldes ,,Erzgebirge"
(Feldnummer 1680) zur Aufsuchung von Erzen der Beak Consultants GmbH,
Am St. Niclas Schacht 13 in 09599 Freiberg. Auswirkungen auf lhr Vorhaben
sind nicht zu erwarten.

Altbergbau, Hohlraumgeb¡ete

Das Bauvorhaben ist in einem Gebiet vorgesehen, in dem in der
Vergangenheit berg bauliche Arbeiten d u rchgeführt wurden.

lm Bereich des Planungsgebietes sind uns ein alter Steinbruch und südöstlich,
in den Planungsbereich hineinreichend, eine Lehmgrube/Ziegelei bekannt.
Die genauen Umfänge der alten Tagebaue sind uns nicht bekannt. Bei der
Gründung von Gebäuden sollte deshalb auf mögliche Auf- bzw. Verfüllungen
geachtet werden.

lm unmittelbaren Bereich des Bauvorhabens sind nach den uns bekannten
Unterlagen keine weiteren stillgelegten bergbaulichen Anlagen vorhanden, die
Bergschäden oder andere nachteilige Einwirkungen erwarten lassen.
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Sollten im Rahmen des Vorhabens Spuren alten Bergbaues angetroffen werden, so ¡st
gemäß $ 5 der Polizeiverordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr über die Abwehr von Gefahren aus unterirdischen Hohlräumen sowie
Halden und Restlöchern (Sächsische Hohlraumverordnung - SächsHohlrVO) vom 20.
Februar 2012 (SächsGVBl. S. 191) das Sächsische Oberbergamt in Kenntnis zu setzen.

Hinweis:

Diese Stellungnahme wurde nach aktueller Prüfung der Sachlage und den uns
gegenwärtig vorliegenden lnformationen erarbeitet. Sie gibt den derzeitigen
Kenntnisstand des Sächsischen Oberbergamtes wieder und gilt für das angezeigte
Vorhaben/Grundstück.

Die eingereichten Unterlagen wurden zu den Akten genommen

Mit freundlichen Grüßen und Glückauf

Carola Dörr
Bürosachbearbeiterin

Anlage
1 Lageplan

Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und ohne Unterschrift wirksam
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